
  Digital im Stall: Swissgenetics
setzt auf Samsung Tablets.
Swissgenetics führt in der Schweiz jährlich rund 800‘000 Besamungen bei Rindern und Kühen durch. Als 
unverzichtbares digitales Büro unterstützt das Samsung Galaxy Tab Active2 die Besamungstechnikerinnen 
und -techniker in ihrem Arbeitsalltag. 

Die Anforderungen des Kunden

Egal ob bei Hitze, Kälte, Regen oder Schnee: Jeden Tag sind rund 
400 Aussendienstmitarbeitende (270 Besamungstechnikerinnen 
und -techniker der Swissgenetics und 130 selbständige Tierärzte) 
bis in den hintersten Winkel der Schweiz unterwegs. Im Gepäck: 
Filigrane Pailletten mit in flüssigem Stickstoff gefrorenen 
Stiersamen, die jeweils auf das richtige Rind, die richtige Kuh 
übertragen werden. Und als digitales Büro ein Galaxy Tab 
Active2, das auch schon mal die Bekanntschaft mit Staub, Mist 
und hartem Stallboden macht. 

„Wir setzen nicht nur bei der Besamung auf höchste Qualität, 
sondern auch bei der Datenerfassung“, erklärt  Markus 
Zogg, Mitglied der Geschäftsleitung bei Swissgenetics. „Die 
bisher eingesetzte Erfassungstechnik entsprach zwar  dem 
Industriestandard, war aber nicht mehr zeitgemäss. Die 
Anforderungen an unsere Geräte sind hoch. Sie müssen 

Die Gesamtlösung

Swissgenetics hält weltweit eine Spitzenposition in der 
Rindviehgenetik und schafft damit die Grundlage für eine 
wirtschaftliche Milch- und Fleischproduktion. Das Angebot 
in der Schweiz umfasst mehr als 2000 Stiere verschiedener 
Rindviehrassen. Das wichtigste Bindeglied zu den Kunden 
in der Schweiz ist ein flächendeckendes, effizientes Distri-
butionsnetz mit bestens ausgebildeten Mitarbeitenden und 
Qualitätsmanagement. „Das E-Mail als Kommunikationsmittel 

robust und leicht zu bedienen sein, zuverlässig Verkäufe vom 
Ausseneinsatz auf unsere Zentrale übertragen und Ohrenmarken 
und Samenpailletten fehlerlos scannen.“ 

Markus Zogg 
Mitglied der Geschäftsleitung 
bei Swissgenetics



Das Resultat

Bei Swissgenetics sind inzwischen rund 400 Geräte im Ein-
satz. Und dies ohne nennenswerte Anlaufschwierigkeiten. 
„Viele Mitarbeitende besitzen auch privat ein Smartphone 
von Samsung. Für sie war die Umstellung auf das Galaxy Tab 
Active2 problemlos“, meint Markus Zogg. Er bereut die Wahl 
nicht: „Unser Markt ist dynamisch und zukunftsgerichtet. Das 
sollte unser Technologiepartner auch sein.“

Adrian Wetzstein eilt aus dem Stall, greift nach seinem Tablet, 
scannt den Barcode der mintgrünen Paillette, schickt die Daten 
zum Drucker, klebt den ausgespuckten Klebstreifen in den 
Rapportblock, setzt den Job auf „erledigt“. Schon wartet der 
nächste Kunde. Wetzsteins Rekord sind bis zu 30 Besamungen 
am Tag: „Ohne Tablet würde ich das niemals schaffen. Das Tab 
Active2 gebe ich nicht mehr her.“

zwischen Aussen- und Innendienst wird immer wichtiger. Als 
wir das Galaxy Tab Active2 testeten, war uns schnell klar: Wir 
wollten nichts anderes. Dieses Gerät verbindet die besten 
Eigenschaften aus Industriestandard und Consumer Gerät“, 
schwärmt Markus Zogg. Ausschlaggebend war bei der Wahl 
neben der Robustheit nach Military Standard MIL-STD 810G 
auch die örtlich unabhängige Fernwartung. Sehr gute Dienste 
liefert zudem der wasserfeste S Pen, der das Arbeiten intuitiver 
macht für digitale Notizen, Skizzen oder Unterschriften.

Und die Akkuleistung? „Wir haben oft lange Arbeitstage, das 
schafft das Gerät, ohne vorzeitig schlapp zu machen“, erklärt 
Besamungstechniker Adrian Wetzstein, der das Tablet auch als 
eine Art Datingplattform für Rindvieh einsetzt. Dann streift er 
zusammen mit dem Bauern durch die Website von Swissgenetics  
auf der Suche nach einem geeigneten Stier für die Flora, Samba 
oder Blüemle. Bei Stier Frisco, dem neuen Topseller unter den 
Stieren, machen sie Halt. Der Bauer nickt.

Sämtliche im Text aufgeführten Markenzeichen gehören dem jeweiligen Rechteinhaber.

IP68 zertifiziert: Schutz bei dauerhaftem Untertauchen bei 1,5 m Wassertiefe für 30 Minuten und ausschliesslich in klarem Wasser.  
Kein Schutz bei Salzwasser und anderen Flüssigkeiten, insbesondere Seifenlauge, Alkohol und/oder erhitzter Flüssigkeit. Der SIM-Karten-/
Speicherkartenhalter muss stets vollständig mit dem Gerät abschliessen, so dass durch ihn kein Wasser eindringen kann.


